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1 Der vorliegende Text ist eine Beilage zum Brief von Bertold Grad an Leo Trotzki vom 30.4.1932. 
Dazu Grad, der zuvor die traurige Situation der österreichischen Linksopposition schilderte: „Die 
Grazer Gruppe hat sich nunmehr entschlossen, den umfassenden Versuch zu machen, eine gründliche 
Änderung dieser bedauerlichen Situation herbeizuführen. Der beiliegende Entwurf zeugt davon. (…) 
Ich sende Ihnen diese Zeilen in meinem und im Namen der Grazer Genossen. Falls es Ihnen irgendwie 
möglich ist, wäre ich Ihnen außerordentlich dankbar, wenn ich Ihre Meinung und Ihr Urteil erfahren 
könnte. Selbstverständlich ist hiezu Voraussetzung, dass Sie in unsere Bestrebungen, endlich 
konsolidierte Verhältnisse in Österreich herbeizuführen, einiges Vertrauen setzen. Ich kann Sie 
versichern, dass wir über viele gute und wertvolle Arbeiter verfügen, die es bestimmt nicht verdienen, 
als ‚Austro-Oppositionelle‘ bezeichnet zu werden.“ Aus dem Brief Grads ergibt sich auch die 
Datierung des Textes: Er muss kurz vor dem 30. April 1932 entstanden sein. 











 


